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, Im Belt verbrannt.
- Die 30.jahrige Farbtge Jo'ne Berry.
welche ei Zimmer im 2. Stockwerl

e Hause, No. 1027 Russell Straße
oewoyntt. erittt gestern Abend Brand-wunde- n,

welche ihren Tod zur Folge
fairen. We lag im Bette und rauchte
ihre Pfeife. Funken, welche auf di,
Bettdecke fielen, entzündeten das Bett,
zeug. Die Flammen, welche mit gro
net ynemgkett um sich griffen, hat
ten die Aufmerksamkeit der Nachbars
leukt erregt. AIS die Feuerwehr da
Haus betrat, fand sie die Berry
aus vem Boden liegen. Sie - wurde
nach dem St. Elisabeth Hospital ge
bracht, wo eine Untersuchung ergab,
daß das Leben aus dem Körper
bereits entwichen war. Die Leiche
wurde hierauf nach der Swetnam'sche
Mvrgue gebracht und der Coroner Xt
Riffe von dem Borfall benachrichtigt.
vtt iöcyaven. weicher an dem: Ge
baude durch den Brand verursacht
wuroe. oetrdgt $50.
Etrie wichtige Verhaftung

In Soutbgate wurde gestern Abend
nyariez Wmters alias Curly mi
liams alias Harry Henderson unter
aufregenden Umständen verhaftet. Die
Polizei von Cincinnati, Covington
und Newport glaubt, dak daö myfte
riöse Dmkel. welches bisher den Ein
vrecher umgab, der mittelst des Die
trichs gearbeitet hatte, gelüftet Wo
den fei. Winters, welcher bei seiner

erhastiung einen falschen Namen am
ad, wurde kurz nach seiner Jnterui

rung in der hiesigen Jail identifizirt.
Winter? batte gestern Abend einen
Einbrach in das Hau des Charles
Eriesenberger, No. 233 Evergreen
Avenue in Southgate, während der
Abwesenheit der Familie mittelst de
Dietrichs ausgeführt. Als Frau Grie
senberger am Abend heimkehrt, war
sie erstaunt, die Frontthüre offett zu
finden. Zu ihrem nicht geringen Schre
cken erblickte sie Winter in einem Zim.
mer. Als sie ihn frug, was er in
ihrem Sause treibe, erhielt sie die Ank
wort, daß sie darnach nichts zu fragen
statt. Er lief sodann durch die Front,
thür ins Freie und sprang über die
Einzäunung des HinterhofeS. Frau
Sriosenberger, welche mit Recht einen
Einbrecher vermuthete, rief um Hilfe,
tooditr die Aufmersamkeit des Henra
Sunning wachgerufen wurde. Bunntng
sah den Burschen in der Richtung ge-g- en

die Alexandria Pike laufen und
feuerte drei Schüsse nach ihm ob. ver
fehlte jedoch das Ziel. Durch die De
tonarion der Schüsse wurde Martin
Kummerer, welcher mit Steineklopfen
an der Alerandria Pike beschäftigt
war, aufmerksam gemacht: Kammerer
schlug Winters ls dieser an ihm vor
beilaufen wollte, mit einem schweren
Eisenrechen zu Boden. Winters erhob
sich und nun begann zwischen den bei- -

den ein Kampf uzn den Rechen, wel !

cher jedoch mit dem Siege Kammer?
endete. Mittlerweile waren Bunning

nd Andere herbergeeilt, welche Mn-te- r,

festhieletn. Mittelst des Tele-Pho-

wurde sodann das Polizei-Aut- o

herbeigerufen und Winters nach der
diesigen steil gebracht. Er wollt An-fan-

mit der AuSrede sich aus der
Scklinge ziehen, daß ein Irrthum vor
liege, weil er hinter dem Einbrecher
her, gewesen sei. Äls ihm jedoch leine
Photogravhie aus der Berbrecher-Gal-leri- e

gezeigt wurde, gestand er zu, daß
er Winters heifze und in Doyton K..
geboren war. Die Polizei behauptet,
das? Winter? einer der gefährlichsten
Dietrich Einbrecher des LundeS sei.
Nach der Angabe der Polizei soll Win-ter- s

angeblich bereits eine zehnjährige
Auchthaussirafe wegen Strafzenraubs
verbüßt haben.

Die Feuerwehr wurde gestern
Morgen um J2 Uhr nach dem Ge-

bäude der Advance Mill Work Co.,
am Fuße der Ost 8. Straße gerufen,
wo im Maschinenraum ein Brand en

war. Der Schaden beträgt
$200.

Im Polizeigericht wurde gellern
Frank Clark, welcher der Bernachlässi-gun- z

seiner Kinder beschuldigt wird,
den roßgeschoorenen überwiesen.

Im Bundesgericht wurde gestern
eine Einhaltsbefehlklage von der C..
New-Orlea- n. Texas P.. der L. u.
N. und der Ohio u. Illinois Eentral
Eisenbahn Co. gegen di

von Ken-tuck- y

eingereicht. Darnach soll die
verklagte Behörde daran verhindert
werden, den Freibriefs-Wert- h der

Gesellschaften für Steuer-zweck- e

höhn abziuschätzen, als wie
die in ähnlichen Fällen vom Bundes
gericht im verflossenen Jahre festgesetzt
wurde. Jede der klägerischen Parteien
hinterlegte eine Bürgschaft von $5000.

Der Farbige Edward Williams,
Ua Golds,", welcher beschuldigt

wird, narkotische Tabletten verkauft
u haben, bekannt sich gestern vor dem

Bundes-Kommiss- Ban Dyke für
schuldig. Er wurde dem Richter
ITochran überwiesen.

;

Die Association der Kaufleute
der oberen Pike Straße hat einkam
mittee ernannt, welches bei den Stadt
Kommissaren die Verlängerung der
Holman Straße nach der Pike Ssraße
verlangen soll. Die Reparatur, der
Pike Straße, westlich der Main Stra
ße wird gleichfalls angestrebt. - ' ;

Der' Deutsche Plonie
Verein hielt gestern Abend unter
dem Vorsitz des Vizepräsidenten Herrn
lö. Saalteld seine regelmäßige er
sammlung ab. Der Sekretär Herr
Harmeling stattete im Namen des Pio
niers Herrn Hermann Heidecker, well

cher jüngst das Fest der goldenen Hoch'
zelt gefeiert hatte und von dem Po
nier Berein mit einem prachtvollen
Blumenstück bedacht worden war, den
innigsten Dank ab. Es wurde be

schlössen, in der nächsten regelmäßigen
Bersammlung über die Washington
Feier einen entgültigen Beschluß zu
fasten, err fiol. vermes er

freute um Schluß die Pioniere durch
den Vertrag eines Gedichtes, weiches
beifällig aufgenommen wurde.

Im Circuitgericht wurde gestern
von Mary Afycraft gegen Thomas E
Asheraft eine Scheidungsklage ringe--
reicht. Das Paar heirathete im
August 1914. Die Klägerin erklärt.
daß der Verklagte wegen MißbrauchZ
der Post zu 21 Jahren Zuchthaus
verurtheilt wurde und gegenwärtig
seine Freiheitsstrafe in MoundSdille.
W. Va. verbüßt. Die Klägerin ver
langt außer der Scheidung, daß fljr
gestattet werde, ihren Mädchennamen
Lauer führen zu dürfen. Die Peoples
Savings Bank u. Trust Co. als Bor
mund von Helen Edlen u. And. ver-kla- gt

Emma Ebken u. And. auf Ver
kauf eines Grundstückes an der Green- -

up Straße, gelegen. In der Klage
von Mmnie MyerS gegen James
Myers, erhielt der Kenton Bauverein
von Ludlow ein Urtheil zum Betrage
von. Z1163.45 zuerkannt. Zugleich
wurde eine Ordre erlassen, wonach
ein Grundstück an der Montclaire
Avenue in Ludlow zur Deckung des
Urtheils, verkauft werden soll.
Georgetta Becker wurde von Alex. I.
Becker geschieden.

- Heirathsscheine: Morris H.
Spencer, 43, von Cincinnati, und
Mary Coleman. 27. von Cov.. Ky.

Der Schankwarter
Bernard A. Deters von No. 846 ia

Straße, kam gestern Mor-ge- n

nach der Office des Dr. I. D.
Northcutt. wo er eine Stichwunde, die
er am Nuaen qattt, vervinoen lieg.
Er weigerte sich den Namen seines
Angreifers anzugeben. Die Wunde
wurde als eine gefährlich erkannt.

Am nächsten Montag findet im

Courthouse in Burlingion eine Ver
sammlung statt, in welcher ein Boone
County Council, im Interesse der
Dirke Landstraße, gegründet werden
soll. '

Marion Ryan von Williams-tow- n,

Ky., wurde gestern von dem

Bundes Kommissär Ban Dyke we.
gen angeblich ungesetzlichen Verlaufs
von Spiritussen den GroßSeschwore-ne- n

überwiesen. Die H. W. und
W. W. Watson Mfg. Co. von

Jamestown. N. '). reichte gestern im

Bundesgericht gegen die HigginS Mfg.
Co. von Newport eine Klage ein. wo- -

nach diese daran verhindert werden
soll, gewisse Artikel ?u fabriziren. Sie
behaupten, daß sie Verbesserungen in
Melall Drabtnetzen erfunden hätten,
welch angeblich von dem Verklagten
benutzt werden.

Bauerlaubnißscheine: An John
SchuNder für ein Framehaus, No.
810 Western Avenue zu $2000.

Cf!l)llc Bfrtwirtliw
der eai-ammlHar-e

9. Xtjmb 115.
SCTqb Philip Illdrlk dkn orsitz. lle

Ifinmllia reotrn aw,n,d, Xu WtowoU
tr Irotm 6U"0 natbt angeiiommni.
tlnnrtotf für btn S"ou der Brücke Öt dc
LckinN,ch für die oldwaslrrivbrrn rourde
,,nem uuimin bdermiexn. Da elu, de
SU. Price, die eanflnei; für die tiiboiWttfe
der 2. und ctl ürufee an Wabrrt tn tu
idr tragen, wurde bewilligt, tat elucb de
n. Mueller, die Lchankli,,,, illr die Sudstcke
der ,r und (fianait ktrade an ,idr
Liir.ftt übecuotfcn, ivurve bewilligt.
ia c(u de ft. ?. chierberg. die chnk
l'Htnt für die 13. und avanau!, Simse na
bin M. ftrafef und Xt IfoutlcU veiixe ju
I, nIekire. Wurde bewiNial. Ia du
tut Uobiimton Iiirnoentrtnb, ibre Mutn für
!,c. 31 Pike Timtze n tlo. HO WaHngwn
jitdde ii traieriren, urd, dnoiliiBl.

ine Crbnioiw wurde anuei 'mm, n Im den
ttntrtau an der UtUit venue, ban der
itiverllnie der itarle denue mt Touit, Din
vott Park Unleradldeiluna: ebenso eine Cf
rrrnj liir die ckiiainnrulion Vr 1.
Nlle öfili der Wdeeler lrabe, milchen d,r

Liruke und e,nem fvnUt 10 S nord.
liit der IS. Ztrobe. in Ciolnan tcuiM
ri'ofnainmm für die Otruditmia und Wiari'do
jituna mit Spfrtül Binder und-- ginisbin,
Uiurr d Leslie rlwnur. von der dailr i!ive.
in bi tut SunrO Xlnmorr 'tarl Unrerdwei
Illiig, ikin CrMttaiiA urde angeiiiiniinen
fiii die Heriiellun de iienxnt Ninn und Eck
f.cltt der i!rlie Ibcnue, ob der it axle nrnue
tt jr loiiib tinrnurr Park Uiiieradibeilun,

in, crdinanj urdk angenommcn. roetett
die CrdinaiM ito. n wie faint umenvirl:
.litne Cidinani, rnelite die Aasten und k teuer.
Uuflaae fesifedk für die itierbefierung der I.
kliuke, dan drr Cfilinlc der Willtiimlai, II n
trrabtbelluna u einem Vuntte 10 stub i'Hi
In kurch denue. durch di, Herslelluna eine
linlerirdiichen d,,ukana mitte! ttrifior- -

t,r Tteinrvbren, in ein u,n di, !iai
frrkkriargun für die HO. Straf,,, milchen der
'dod und Stinllon oenne, ,,rd, u den Alten
veleat, tfin efuch de H, I, kchiekb,
für di, ?ranfeririing d Schanili,n für die
3r,. ktrafie und te ilaurleu enu, an Iilni. ö.

urdi tourt, demilligt. Hieraus 1im.iiiiir.il.
m t o. it. t 1 1 v . uiiuu jr.

Slileftirt: H. . Äloilninann, lad
Clert.

Newport.

Im Eirouitgericht wurde gestern
von Deter Ensler gegen die Fidelity
Mutual Life Insurance Co. von Pht
ladelphia ein Klag auf Zahlung von
$2,899.43 eingereicht. Der läger er
klärt, daß er im August 1893 eine

Police kür $2000 ju Gunst, seiner

,,1 It ! 14 u f.,- 4 y,'.f 4 y ,y .,.. .r.'"V:'i'.' K V f- ns'irt svv-- 1

i f
'

TSglicheo Elrinoti VolMlatt, amfWfl, ben 11. Dezember 1915.

Gattin erworben hob.; unter der Be
dtngung. daß wenn die Police im De
zember 1909 retournirt wttden sollte.
51000 und Zinsen an ihn ausbezablt
werden würden. Im Jahre 1909 sei
angeblich die BerMerungSgesellschaft
als die Fidelity Mutual Life Insu-ranc- e

Co. in Philadelphia neu inkor
porirt worden. Er habe ine neue Po
lic erhalten, mit der Bedingung, daß
für den Fall die Versicherung im
März 1915 retournirt werden sollte,
an ,hn $1720, sowie der proportion?!
le Profitantheil welcher $1179.48 an-

geblich betragen soll, an ihn ausbezahlt
werde. Der Kläger hatte nun auf die
Zahlung der Summe von $2899.48
bestanden, welch Forderung jedoch von
Seiten der verklagten Gesellschast

verweigert wurde, ,

Das Appellationsgericht hat die
Entscheidung des hiesigen Countyge-richt- s.

wonach Luch Potmelee in ih-- r

Klage gegen die Ge. Wiedemann
Brewery Co. einen Schadenersatz von

$1750 erhalten soll, umgestoßen. Diese
Entscheidung'wurde damit begründet,
daß Frau Pormelee qlS sie an der
9. und Monmouth Straße eine Sira
ßenbahn-Ca- r verließ und von einem
Wagen der Verklagten Firma über

fahren wurden an der nöthigen Vor-sic- ht

es fehlen ließ. Der Wahrspruch
hätte daher zu Gunsten der verklagten

Partei abgegeben werden sollen.

Heirathsscheine: John W. Fiste.

22. und Guste Lovett. 21, Beide von

Dayton. O.
- Die WohlfahrtSGesellschaft von

Silver Grove hat eine freiwillige Feu
erwehr gegründet. Folgende wurden
erwählt: Feuerwehrckef: W. H. Lytle;
Obmann: M. M. Denard; Zweit
Obmann: John Duaan: Sekretär
Geo. Lloyd; Schatzmeister: 2. H. Lo-w- e:

Sicberbeitskommissär: I. M.
Williams.

Die Campbell County Humani
beabsichtigt als Weid

nnchtsbescheerung Schuhe. Strümpfe
und Körbe mit Lebeiismittel in der
Wohnung armer Kinder abzugeben.
Das Kommittee welches mit dieser
Aufgabe betraut wurde, besieht aus
folgenden Damen: Frau L. D. Mur
ray. Frau John McMurta, Frau
Wm. Schnake. Frau Chas. Cisb. Frau
Whitehouse. Frau James Chester.

Frau 2. Jacob. Herr L. D. Brauntz
von Newport, Herr James Collins
von Bellevue.

- Henry Saalmächter. ein Farmer
nahe Persimmons Grove wohnhaft,
welcher beschuldigt worden war. uf
seinen Nessen Andrew Lsaaiwacmer
geschossen zu haben, wurde von der
Anklage freigesprochen, da der Vchuß.
welcher Letzteren tohtete, zufälliger
Weise abgefeuert wurde.

. Am nächsten Mittwoch, Abend

indet eine Sitzung deS Zilubs der Ge

chäftSleute statt, in welcher Über die

GesetzeSvorlagen, welche in der nach

ften Sitzung der LegiSIatur emgerncht
werden sollen, berathen werden wird.
Hierzu gehören das Ttaats-Cioil-dien- st

- Gesetz, da? Arbeiter '

- Gesetz, das Steuerre-for- m

. Gesetz unv da corrupt prac
tice" Gesetz, welches den, politischen
Blutsaugern das Handwerk legen soll.

Thto und Yelleve.
Die SonntagKschullehrer der

Evang. St. Johannes -- Gemtkd von
Bellevue haben folgende Beamten er
wählt: General-Superintende- Rev.
M. L. Kramer: Jntermediat-Sup- er

intendent: Frd. Holcder; Primär-Suptrintendk-

Frau 2. ZrH; Su-
perintendent für Anfänger: Frau E.
Trik; .Cradle
Frau D. Nagel; GenerLlekrttär:
Herman Kumming; Sekretär für

Frau Geo. ManteS; Inte?
mediat-Setreta- r: Willard Schaufle;
Primär-Sekretä- r: Frl. Norma Ar
nold; Prototoll-Sekretä- r: Frl. Heien
Kiesel; Schatzmeister: Frau H. Nay-lo- r.

Die Sonntagsschule derselben Ge-mei-

veranstaltet am 23. Dezember
eine Christbaum-Bescheerun- g in Ber
bindung mit einer Abendunterhaltung.

Frau Clara Hoffmann, die Gat-ti- n

des Herrn Fred. Hoffmann von

No. 223 Walnut Straße. Bellevue.
ist nach kurzem Leiden im Alter von

24 Jahren gestorben.

Frau Baumer hatte in ihrem
neuen Heim an ttt 7. Ave. in Dayton
ein .House Warming" orrangirt. wo-z- u

sich Folgende eingefunden hatten:
Frau Pole. Frau Cralg. Frau Aeder.
Frau Johnson. Frau Bagly, Frau L.
Huber, Frau Hummel, Frau S. Hu-de- r.

Herr und Frau R. De Grasse.
Fräulein Mae und Irene Reder. Frl.
Agnes Austin, Hrr Stanley Hum-me- l,

Wm Johnson. Herr, und Frau
Baumer, Sen.. Harry, Helen und
Gertrude Baumer.

Die St. Francis Court der ka

tholischen Förster von Dayton hat fol-gen-

Beamte erwählt: Geistlicher Di-rekt-

Rev. Greifenkamp: Shef-Ran-ge- r:

Arthur Schuh; Vizechef-Nange- r:

Henry Lange, jr.; Pastches-Range- r:

Francis Rose; Finanzsekretär: Frank
Mayer; Prototollsekretär: Herman
Kiftner? Schutzfristen Wm. Schlat-
ter; Sprecher: Edward Frey; Trust:
Harry Nienaber.

Fräulein Fern Stauffer von
No. 102 3. Avenue, Dayton, tuurde
anläßlich ihres Wiegenfestes von ihren
zahlreichen Freunden mit dn herzlich
sten Glückwünschen bedacht. Von Den
jenigen, welche zur Gratulation sich

eingebunden hatten, sind Folgende b
sonder zu erwähnen: Frl. Dorothy
Georgean Catherina. und' Gladys
Highfill, Esther Elsener. Serelda
Sendeldach, Phtiomena Williams
Dorothy Wehner Frau Highfill, Het
William nd Albert Hoffmeier. Fran
und Eiifford Curtis. ,

Lokal . Bericht.
Taschendiebe -

Eiltwlckeiten gestern eine geradez
beängstigende Thätigkeit.

Die Hrren 2aschendlebe .arbeitet
in den letzten Zagen hier mit einer
wahrhaft beängstigendtii . Thätigkeit
und einer dieser Langsinger hat sich

namentlich die Straßenbahnwagen
der Mt. Auburn Z Linie zum
Operationsfeld erkoren. Er plunder
ausschlllßlich die Kondukteure und in
den verflossenen drn Tagen wurden
nicht weniger ali sechs Kondukteure
auf dieser Linie um kttinere Beträgt
bestohlen. ,

Das gestrige Opfer dies! Taschen
dieB wurde der Kondukteur Geo
Lanniger von No. 2807 Lint Straße,
dem der Gauner, der an der Sechsten
und Walnut Straße auf die Platform
des dichtbshtn Wagens sprang und
wenige Sekunden spater wieder ab
stieg. 25 Cent aui der Wechselkasse,

die der Nondulteur umgeschnallt hat
te. eitamotirte. Lanniaer bat der Do
lizei eine vorzügliche Beschreibung deS

Gauneri gegeben.

In verschiedenen Geschäftiladen,
namentlich an der Fünften und an der
Race Straße machten sich Taschen
diebe ebenfalls das Gedränge anläß
lich der bevorstehenden Wechnachtöset
ertaae iu Nude und ftahlrn inet An
zahl Damen die Portemonnaies aus
den Handtaschen, indem sie die and
taschen öffneten und das Portemon
naie mitgehn likßkn, ohne daß di be

treffenden Damen diese? Manöver
gewahr wurden. Derartige Diebstähle
wurden im Laufe deS gestrigen Tages
der Dolizei von den folgenden Damen
gemeldet, die um die nebenstehende
Beträae besiodlk:, wurden:

Frl. Emma Tessauer. No. 222 W.
Vierte Straße wohnhaft. Wurde um
ein Portemonnci': mit $53 in einem
Devartementladkn an der West Fünf
ten Straße besi.hlen.

Frau I. Haiemeier von No. doW
Epworth Avenue vugt m in vem

selben Departmknkladen in.
rau Elitade!!, !vla ter, von r

Lotta Avenue. Ludlow, wurde in i- -

nem Zsünfcentk Laden an der West

Fünften Straße um $23 bestohlen.

Frau E. 2umin von der Davey
Avenue, College Hill, büßt in Por
temonnai mit $10 in einem Spiel
waarengeschölt an der Race Straße
ein.

ZVrau Manaret BurnS von No.
720 Mst Acdt Straje. wurde
siern Abend an der Linn nahe
Neunten Straße von inem weißen
Strolch ungkfllen, der ihr die Hand-taick- e.

in rrelcher sich $3 befanden.
entriß und mit seiner Beute in einem

benachbarten Gaßchen entkam. .

SterdlichkeitSbericht.

William Walt. SS, 843 Bett,
Straße; Operation.

Paul Willis. 2, 205 North Straße;
Inquest in Schwebe.

Joseph Lunker. Z Tage. 1615 Erste
Are.; Inquest in Schwebt.

Christian ayser, 70. 351 Wood
Avenue; Jnguest in Schwkb.

Charles Motris. 72. 1811 Eastern
Ave.; Arterienverkalkung.

Ethel Deinary. 22, 214 Main Ave-nu- e.

Norwood; Nierenleiden.
Jakob Wildeck. 41, 1844 Kurt

land Ave.; Schwache.
Catherine Nolan, 77, 328 KUgsur

Straße; Herzleiden. ,

Eintracht Ctamm N. 290.'

Tcr EintrackKstamm No. L90 dtt
dcursckien Nokhmänner veranstaltet am
Saiiltag. ! !. Dezenter im Deutschen
Klub einen GesellschattSvalt uns la-

bet hierzu alle Stämme sowie Freun
H diese Ordens ein. Da Kommit
ice Hut clic Vorbereitungen getron'eil
und vk?s?richt allen Tbkilnehmern ei
nige mitliliche und vergnügte
stunden. Tat Vorbereitung? em
nttttee lx'sreht auS den Herren Th.
Püt). Porsiyer; Jacob Müller. Setu-liit- :

H. Roeckcrö. Schatzmeister;
nl. Kr?y. , Otto Filcher und li.

Pfeiffer. Die Ticketubrecknmg siir
Garderobe findet am Freitag, ben
10. Tezrmber. in B. Flammö Halle,
McMickeii und Eider Straße, svie
U2j Vine Straße bei H. Roecki.'rS

statt und zn.r von aijt bis neun Uhr
Abend. ."

Lebensmüde.

Durch Jimstigkeite . mit ihrem
Gatten, die kürzlich ,u einer Schel
dumidklage geführt hatten, zur Der
zweifluiliz getrieben, nmäKe gestern
die M Jahre alte Frau Mcittle
PiersM den Versuch, sich in ihn
Wohnung No. 1903 Coleraitt Avenue
mit Pariser Grün u vergiften, na
deni sie einen rührenden Abschieds,

brref an ihre Mutter und ihre Ge
sckvkster gqchrieben halte.

weise noch recleitii, genug entdeckt
und die Aerzte im Wdtischen Hosp
tal tvcWt Frau Pierson aescliaf!

wurde, hatten sie scchr bald außer Lc
vensgcsayr.

. :

V Mit dem Leben

S1ißte der echt Jahre lte Lawrence
Row seine Unvorsichtigkeit büßen.

Mit dem Leben mußte gestern Nach
mittag der acht Jahre alte Lawrence
Row von No. 2834 Sidney Avenue
die Unsitte büßen, sich hinten an Wa
gen anzuhängen. Der Knabe, der hin
ten an einem Wagen hängend eine
Strecke weit als blinder Passagier mit
gefahren war. sprang an der Sidney
und Mirshall Avenue ab und rannte
direkt vor ein in voller Fahrt daher
kommendes Automobil. ' das Anton
W. Smith von No. 4247 Hamilton
Avenue gehörte und von Paul Forrest
von No. 4027 Spring Grove Avenue
gelenkt wurde. Ter Kleine siel so un
glücklich, daß daö eine Vorderrad der
schweren Maschine über ihn wegging
und seinen augenblicklichen Tod ver
ursachte. .

Dit Leiche del Verunglückten wurde
nach der elterlichen Wohnung über
fuhrt und die Eltern waren naturlich
ob des iahen Todes ihres Lieblings
völlig niedergeschmettert.

Peessnal'Notize.
Herr Jacob Treiber hat gestern von

New Aork die Trauerkunde von dem
Ableben seiner innig geliebten Schwe
ster Frau Margarete Schul.
erhalten, die nach' langem schwerem
Leiden, das sich zu einem wahren
Martyrium gestaltete, vom Tod erlöst
worden tfl.. Die erblichene. welche
lang Jahre in Cincinnati wohnt
und hier bei den alten deutschen Fa
milien noch im besten Andenken steht.
hatte ein Alter von 76 Jahren er
reicht. Sie war aus Landau gebürtig,
hatte sich 1857 verheirathet und war
im folgenden Jahr mit ihrem Gatten
Herrn John G. Schulz nach Amerika
ausgewandert. Das Ehepaar ließ sich

hier nieder und Herr Schulz detneb
mit bestem Erfolge in Gerbkrei. r
tarb als hochgeachteter Geschäftsmann

im Jahre 1873 und auf Spring Srov
ruhen sein Gebeine. Nachdem sich ihre
älteste üochter Heomig mn dem ve

kannten Musikpädagogen Dr. N. I
Clsenheimer vermählt hatte, wohnte
Frau Schul, in dieser Familie und
itdelte mit derselben vor etwa zehn

Jahren nach New Zyork über. Hier
wurde sie von ihren Ntndern unv
kindeskindern im schönsten Sinne deS
Worte betreut und alle wetteiferten.
der lieben Mutter und Großmutter
Leben rubia und angenehm Zu geftal

ten. Aber alle Lie und autopsernd te
Pflege vermochten nicht, dem schweren
Leiden Einholt ,u gebieten, lit ven
Körper nach. Jahre langem mit Crge
bung getragenem Dulden aufzehrten.
odaß. IS sich rndlich die Fittiche des

TodeS über sie senkten, ek eine Er
lösung auS Pern und Oual war. Frau
Schulz war ine mit seltenen Gaben
bei Herzens und des Charakters aus
gestatttte Frau, deutsch in all ihrem
Denken und Fühlen., eine lressi'cye

Mutter ihren Kindern und lieben

würdig im Verkehr. Außer dem oben
genannten Brudcr. unserm bekannten
Mitbürger Herr Jacob Treiber hinter
läßt die Verblichene e,ne Schweiter.
ftrou Louise Neubacher, sowie drei
Kinder und mehrere Enkel. Die Kin
der find Frau Hedwig Clsenheimer
und Herr Ferdinand Schulz in New
ffork sow Herr Hermann Schulz in
Cbicaao. Die Leiche wird nach Ein- -

cinuati gebracht und an der Seite deS

Gatten auf Spring Grove zur ewi

gen Ruhe gebettet werden. .

Geburten.

Harry und Anna Rothert. 216 W.
ö. Straße; Knabe.

John und Eva Mcffariand, iui
Hopkins Straße; Knabe.

Leonard und May Heniity, , 3W7
Clarion Ave.; Knabe.

Edward und Elisabeth Stehlen,
33 West Srrasze: Mäockm. '

Jame? und Alberta Lee. 1598 Gest

Straße: Knabe.
JameS und Maria Earley, 2129
terri Straße; Knabe. . ,

MeMgeii
, -1- 3'-

Wtl ötseiHellkr
nach Deutschland, Oesterrrich'Uaar,
der Schweiz vermittelt wie seit langen
Jahren, zr,mpt xv sicher, die

fl n.J.
(ßsierii beiiiiaii vM

ffck 12. nnb Line Ctraöe.

. Bnr ein Rausch. ,
'

Der 10 Jahre alte William' tt're
tlel, von No. l07 Sncaiiiore Str.
dcr. wie outfiU)?lich berichtet, am
Douueretag Mcrgen in txivußtlosnir
Zustand im Bctt geftinden ' worden
war .litt, wic eö sich gestmr heraus
stellte, nickt an einer Morphiunwer
Iswn. sondern an einer ganz ge

wobiilickcn slkohowcrgisung vmga

Wichtige Veröttderuttgen
tföfitKP

' v löültig 12. Dezember. ' ' .

, ch tltU tHnlt. ' ' .

t. 4 tlla. 3ül abgehend UM am., tcir Wdaed, HAI. K4m., ftift sin In
Toled, den, trill In in ttfott 1:M t'dend.), 11 linn. JeI ablalirend 0:05 Margen, tolrk abiadr, itlfi tv!,,nt, trifft ein Ul
toleda 2:2u lattui hilft in in ltrcir ist lad. . ,....... . Ha mmlutm. i

Wa.

4$ lich, Canata. Jert obfnbrentt 8:15 ,., uraoeJnWrl i
ia, VJ util wird ab'abren um 3:x) Vchm,, trifft In Hamillan ein ach.

174. War tarnlta. Je, dfadrend 12:37 Siach., ttir adfotun Hm 12:4
7ioditn Hiuunft in Qamittan i:fo aam. . .

frjuflllA der geil an ijniichnslaUf ui nrruTten In er Knluntl(t in
ffindnnnti Isnfüllirtn Sie '
Xltfei-Cmr- : a(tr an Bai. Valnlaf; stalte ab ada,. I - '

. 0. eialllct, Tilrlti.lllr-leat- .

ten Detektives Huestlein und Gneth
lein einqestmid, liatte er'mn Mittnuch
"lbend auf dem Heiuuvege niehrere
!jkiinnte siFtrofteil und mit diesen
eine Wirthschaft baucht, wo sie ein
Pint Whiskey vertilgten, was für
ttrothel. der den wen uk von 3tin
tuosen nicht gllvöhnt ist, die traurigen
z,olgl hatte, sodak ferne Angehört

yen annähme, es sei der Versuch ge
maclit worden ihn zu vergiften.

Srethel tvollte vorläufig noch nlmt
J?kckl.en. ivelclze iilirthsäiast er mit in
,ien Bekannten besuclit ltte, aber das
Jugendgericht, dein die ?lngelea.'ht
liberwiesen rmirde. wird ihn, wohl dai
VeitaiidiZiß zu entlocken wissen.

Pflichtvergessener Vater.

Die Polizei wurde gestern Abend
ersucht nach dem 23 Jahre alten Otto
I. Blattner von No. 4307 Girard
Avenue. Oakley. Ausschau zu halten.
der lseit Montag spurlos verschwunden
ist. Der pflichtvergessen Bursche hat
seine Gattin und sieben unmündige
Kinder sitzen lassen. "',.

Wurde verprügelt. '

Der Maschinist Theodor Busch von
No. 1S30 Sycamore Straße würd
gestern Abend auf dem Heimweg von
der Arbeit an der Townsend Straße
von einem hm völlig unbekannten
Mann angegriffen und niedergeschla
gen, worauf der' heimtückisch Bursch

e Flucht ergriff.
Busch erlitt eine lies Kovtivunde.

dir er sich wT einem in der Nähe
wohnenden Arzt verbinden l,eg.

Opfer der ikiseubah.
Einen grausigen Tod fand gestern

der Fuhrmann Ben örawford von
No. 432 Armory Avenue. Crawford
wurde gestern Nachmittag, als er mit
einem Gespann übn die Ntvtau

treuzung der E. H. & 33. Bahn in
BlenDale fuhr von einem tsuterzug,
niedergerannt. wobei ihm beide Beine
und der linkt Arm abgefahren wurden.
Der Verunglückte wurde aus dem Zu
ge bis nach Carthage gebracht und
dann nach dem städtischen Hosp'tal
überfuhrt, wo r kurz nach se,ntr Ein
Ilkserung durch den Tod von seinen

eiden erlöst wurde.

Tie Baralong" . Affaire
Wird von der britischen

Regierung kurzer Hand
siir unwahr erklärt.
onvon.iv. zxi. ume am

Freitag erlassen offiziell Bekanntma
chung sagt, daß zur Zeit zwischen der
britischen und der amerikanischen Re
gierung ein Depkschenwkcklsel mit Be
zug aus die Zerstörung eines deutschen
Unterseebootes durch den britischen
Hilfskreuzer Baralong am 19. Au
gust d. I.. im San sei.

.Die britische Regierung, heißt ts
n der Bekanntmachung, .hat vorläu
ia nicht die Absicht, nne Erklärung

über die Angelegenheit abzugeben, sie

weift aber die von dem deutschen
Reichskanzler in seiner Red vor dem
Reichstag erhobenen Beschuldigungen
mit aller Entschiedenheit zurück.

V w m

Mehrere Maulthierknechte von dem
amerikanischen Dampfer .Nicosian".
die im Oktober nach New Orleans zu
rückkehrten, sagten aul. daß am 19,
August, nachdem die Nicosian" von

einem deutschen Unterseeboote ange
griffen worden war, der britisäz
Hilfskreuzer .Baralong' unter' der
amerikanischen Flagge fahrend und mit
amerikanischen Flaggen an beiden

Schiffswanden angemalt, das Unter
eedoot in den rund schoß und die

Besatzung der .Baralong" .den Kapi- -

tan und vier Mann von dem unter
erbost ermordet hätten, nachdem sie an

Bord der .Nicosian geklettert, unv
daß sechs Mann von dem Tauchboot.
die mit den Wellen kämpften, in vru
taler Weise erschossen worden seien.

Zur Rede des Sozialisten
Landiberg.

B kr l in. 10.' Dez. Dit Ueber

etischk NachrichteN'Agentur meldet:
Berliner Blätter, wrlche dit Rede

dS sozialdemokratischen Reichstags
Abgeordneten Otto Landiberg bespr

chen. weisen darauf hin. daß seine An
sichten mit denen deS Kanzlers über
einstimmen. Die Blätter legen auf
folgend Worte deS Herrn LandSberq
besonderen Nachdruck: .Der Kanzler
bat die besetzt Gebiet wiederholt als
Pfände, bezeichnet.- - Noch meiner An-stc-

ht

können Pfänder wieder eingelöst
werden. -

'.De Kanzler Erklärung llber

Ihr Vorhaben .wurde ctlüÄichn.Ncmlch. Wie der jme Mann gchernDeutschlandSFriedenSbereitschaft ftandz

i I.L. .J BiB m!J J.-J-K

im Gegensad zu den Erklärung'tn des
Premierministers Aiauith und des
Premiers Briand. welche gezwungen
sind, Hosfnungtn auf künftig Sieze
zu erwecken, um den Muth ihrer Vol-k- er

aufrecht zu erhalten,", l
Oberstleutnant Charlt

. Bromwtll btgeht in
Honolulu Gelbst, '

' m o r d. :

Honolulu, Hawat. 10. Dtz.
Oberstleutnant Charles SAromwell.
der Kommandeur des hier stallontrten
Seniekorpl. hat stch hier in seiner
Wohnung erschosstn. , '

Frau Lromwell und ihre Tochter
befinde sich zur Zeit , in den Ver.
Staaten, wo die Tochter eine Schule
besucht. WaS den Offizier zu, der
That getrieben hat. ist nicht bekannt.

Oberleutnant Bromwell war meh-rer- e

Jahr lang, Adjutant des Präsi
denten Roosevelt, mit dem temporäre
iang eines Obersten. Er war 46

Jahre alt und aus Newport, Ky.,

Feldmarfchall Macken sen
b,i Fran, Josef. --

, B t r ! i n . 10. Dez. Auf draht-lose-

Wege nach Sayville. N. F.
Feldmarschall Mackensen, der Haupt-bkfehlShab- er

der deutschen Truppen im

serbischen Feldzuge, ist vom Kaiser
Franz Josef, welcher ihm eine nz

gewährte .empfangen
worden. .

Völlig eingeäschert

Wurde die Munitions-stad- t
Hopewell. A o.

H o p e w e l l . Va.. 10. De,. Die
Stadt Hopewell, welche am Donners
lag von einer gewaltigen FeuerSbrunst
heimgesucht wurde, war . am Freitag
fast so kahl, wie dai Kornfeld.' auf
welchem vor einem Jahre d ersten

Häuser der Stadt errichtet wurden.
Nicht weniger al 400 Häuser, di;

meisten davon rasch zusammngezim- -

inerte Holzbauten, wurden von den

Flammen in Asche verwandelt. Wenn-gleic- h

di groß Pulverfabrik der Du
Pont Co., welche sich außerhalb des
Ortet befindet, und mehrere daransto
ßende Dörfer von dem Feuer verschont
blieben, so dürfte der angerichtete

Schaden doch $2,000,000 betrag.
Tausendk von Obdachlosen sind in j

Richmond und Petersburg unterge-brac- ht

worden. Familien, dit ihre
HauihaltZgtgenständk gerettet hatten,
bewachten dieselben mit geladenen en

ggen diebische 'Hebelgriffe.

Miliz von Richmond half der Hope-well- er

Polizei bei der Aufrechterhal-tun- a

der Ordnung.
Wenn auch viele Personen bei dem f,

gewaltigen Feuer verletzt wurdn. sZ

wird doch nur ein Todesfall berichtet.

Sin Neger, der beim Plündern pt

wurde, ist gehängt worden. '

Die Du Pontsch Fabrik, wtlch:
Tag und Nacht mit der Herstellung
von Erploswstoffen für die Alliirten
thätig war. hat ihre Thätigkeit einst-weile-

eingestellt.

mertkanischer Dampfer

.Pttrolitt'htilinAl
gier angtiommkn.

W a s b i n a t o n. 10. Tz. Der
Ter amerttanisck Oeldampser .Petro- -

lite", welcher Sonntag von tinem
österreichischen Tauchboot im östlichen
Mittelmeer anaegrifsen wurde, traf
Freitag unversehrt in Algier kin. Sr
mtldet. daß daS Tauchboot .Provisio
nen der .Petrolite'. mit Gewalt an
sich genommen habe.

Ter Bericht, weicher von vem am- -

rikanischen ' Konsel in Algier dem

Staatsdepartement übermittelt wur
de. giebt nicht an. ob der Tamp.er
aufgefordert wurde zu halten, ehe dai
Tauchboot Feuer eröffnete. Von dit
str Fragt wird dit Natur dt Prot-

estes, der möglicherivelse gemacht wrr- -
den wird, abhönaen. Die .Beschlag
nähme von Provisionen indessen wird
ohne Zweifel nicht ohne scharfkn Pro-te- st

htnaehen, ganz ttnerlel ob die

Petrolite' aus die Aufforderung ve

Tauchboot hin anhielt ,odr nicht.

Di Einzahlung filr die
dritte deutsche Krltg.

Anlkih.
Berlin. 10. Dez. Die Baar- -

einzahlungen auf die drittel deutsch;
Krieqianleihe belaufen sich jetzt auf
1031.400.000 , Mark l?2.v4SM.
000 ode 87 Prozent .Ul ganzen
Subkriptionisumme.
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